
Gemeinde Hausen 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T 
 

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates Hausen 
am Dienstag, den 09.07.2024 um 19.00 Uhr 

im Begegnungshaus Hausen (Saal), Hauptstr. 60 
 

Nummer: 
Dauer: 

07/2024 
19.00 Uhr bis 19.50 Uhr (nichtöffentliche vorher ab 18.00 Uhr) 

 

Vorsitz: 
Schriftführer: 
Weitere Anwesende: 

Bürgermeister Michael Bein 
Jacqueline Seitz 
GL Markus Michler 

 

Mitglieder des Gemeinderates an-
wesend 

ent-
schuldigt 

unent-
schuldigt 

Bemerkungen 

Heß  Klaus HBB          Fraktionsvorsitzender 

Bein Eckhard HBB           

Frieß Alexander HBB            

Kaas Christian HBB            

Reiter Nicole HBB            

Suffel Tamara HBB            

Tienes Markus HBB           2. Bürgermeister 

Braun Manfred CSU          3. Bürgermeister 

Zimmermann Karl CSU          Fraktionsvorsitzender 

Lebert Gerhard CSU           

Scheiter Thomas CSU           

Zengel Daniela CSU           

 
Anlagen zum 
Protokoll 

 
 

 
Tagesordnung -öffentlich- 

 
1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 11.06.2024 

2. Veröffentlichung der nichtöffentlichen Punkte aus der Gemeinderatsitzung vom 
11.06.2024 

3. Berichte des Bürgermeisters 

4. Ehrung von GR Manfred Braun für 40 Jahre Tätigkeit im Gemeinderat Hausen 

5. Rückblick Kinder und Jugendversammlungen 

6. Beschriftung an Fassade Rathaus 
Beratung und Beschlussfassung 

7. Spendenaktion anlässlich der Fusion Sparkasse Aschaffenburg – Miltenberg 
Beratung und Beschlussfassung über die Verteilungsmodalitäten 
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8. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

 

Bürgermeister Bein eröffnete um 19.00 Uhr die öffentliche Sitzung des Gemeinderates und 
stellte die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gremiums fest. Er be-
grüßte die Anwesenden Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die Bediensteten aus der Ver-
waltung, sowie die Zuhörerinnen und Zuhörer. 
 
 
1. Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 11.06.2024 

Gegen die Niederschrift wurden keine Einwände erhoben. Sie ist somit genehmigt. 
 
 
2. Veröffentlichung der nichtöffentlichen Punkte aus der Gemeinderatsitzung vom 

11.06.2024 

Es gab keine nichtöffentlichen Punkte zu veröffentlichen. 
 
 
3. Berichte des Bürgermeisters 

Bürgermeister Bein berichtete über folgende Themen: 

Nachtragshaushalt genehmigt 

In der letzten Sitzung haben wir für einen Nachtragshaushalt gestimmt, um die Finanzierung 
des Pfarrheimes sicherzustellen. Für den Kauf des Pfarrheimes werden 250.000 € benötigt. 
Mittel die wir ganz bewusst nicht in den Haushalt eingestellt haben, da wir nicht wussten ob 
und wie die Übergabe von kirchlicher Seite in Richtung kommunaler Seite von statten geht 
und in welchem finanziellen Rahmen es sich bewegt. Daher wurde das Ganze über einen 
Nachtragshaushalt gelöst. 
 
Das Landratsamt hat diesen Nachtragshaushalt bereits genehmigt. Das bedeutet, die Notarur-
kunden können erstellt und unterzeichnet werden. 
 
Höhenweg 

Der Höhenweg wurde von der Gemeinde Leidersbach geebnet und überarbeitet. Ein Schot-
terauftrag macht laut ausführender Firma erst Sinn, wenn die Bankette abgetragen werden 
kann, um das Wasser vom Weg ableiten zu können. Aktuell steht am Wegesrand Frucht, so 
dass ein Abtragen der Bankette schlecht umsetzbar ist. 
 
Veranstaltungshinweis 

Am 22.07. findet das nächste „Zoamme kumme“ statt. Mit Kaffee, Kuchen und einer Kräuter-
wanderung ist einiges geboten.  
 
Verschmutzung öffentliche Toilette 

Bgm. Bein zeigte anhand von einem Bild in der Powerpoint-Präsentation, wie die öffentliche 
Toilette vor zwei Wochen aussah. Die Reinigungsdamen haben diese Verunreinigung nicht 
sauber bekommen und die Arbeiten unter Protest eingestellt. Wir haben eine Firma beauftragt, 
die den Boden und die Toilette sauber gebracht hat. Danach musste der Bauhof nochmal mit 
einem Hochdruckreiniger ran.  
 
Leider ist es nicht möglich die Toilettenanlage automatisiert zu verschließen. Die Raumhöhen 
lassen eine Anbringung von Türschließern nicht zu. 
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4. Ehrung von GR Manfred Braun für 40 Jahre Tätigkeit im Gemeinderat Hausen 

Zu diesem TOP richtete Bürgermeister Bein ein paar Wort an den Jubilar: 
 
„Lieber Manfred, 
 
40 Jahre ununterbrochen Mitglied des Gemeinderates zu sein ist nicht nur etwas Besonderes, 
sondern nach meinen Recherchen auch etwas Einzigartiges. 
 
Zumindest hat es das in Hausen bisher noch nicht gegeben. 
Während deiner 40 Jahre im Gemeinderat warst du 30 Jahre zweiter Bürgermeister und bist 
seit 4 Jahren dritter Bürgermeister. 
 
Darüber hinaus hast du die Geschicke vieler Vereine gelenkt und engagierst dich auch in der 
Pfarrgemeinde. 
 
1984 wurdest du das erste Mal in den Gemeinderat gewählt. 
 
Seit dieser Zeit bist du in zahlreichen Ausschüssen und Beiräten tätig und hast im Rahmen 
deiner politischen Tätigkeiten die Entwicklung unserer Gemeinde maßgeblich mitbestimmt. 
 
Du stehst für ein faires und konstruktives Miteinander im Gemeinderat und bist ein geschätzter 
Kollege auf dessen Rat und Erfahrung wir alle gerne zurückgreifen. 
Für Dich steht die Sache und die Gemeinde Hausen im Vordergrund. 
 
In deinen 30 Jahren als zweiter Bürgermeister der Gemeinde Hausen hast du den 1. Bürger-
meister durch die Übernahme diverser Termine entlastet. 
   
Beim Ausbau der Ortsdurchfahrt in den neunziger Jahren hast du mit hohem Engagement und 
Beharrlichkeit in vielen Einzelgesprächen die Anwohner ermutigt, an der Neugestaltung mit-
zuwirken.  
 
Dieses Geschick als Vermittler im Auftrag der Gemeinde hast du immer wieder unter Beweis 
gestellt.  
 
Nicht nur beim Ausbau der Ortsdurchfahrt war dies von hoher Bedeutung, sondern auch beim 
Ausbau der Marienstraße, und der Erschließung des Baugebietes "am Hofacker". 
 
Insbesondere in deiner Aufgabe als Ortswaisenrat hast du für die Sorgen und Nöte unserer 
Bürgerinnen und Bürger stets ein offenes Ohr und konntest Bedürftigen und in Schwierigkeiten 
geratenen Familien und Personen Hilfestellung geben.   
 
 
Lieber Manfred, 
 
im Namen der Gemeinde und des Gemeinderates danke ich dir von ganzem Herzen für all 
das, was du für unsere Dorfgemeinschaft geleistet hast.  
 
Ich würde mich sehr freuen, wenn du uns noch lange unterstützt und wünsche dir alles Gute, 
vor allem Gesundheit. 
 
Vielen Dank für alles.“ 
 
Bgm. Bein überreichte ihm ein Präsent, sowie seiner Gattin einen Blumenstrauß. Anschlie-
ßend bedankte GR Braun sich für das gute Miteinander im Gemeinderat als auch in der Ver-
waltung. 
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5. Rückblick Kinder und Jugendversammlungen 

Am Freitag, den 14. Juni fand im Begegnungshaus die Jugendversammlung „Mitreden“ statt 
und am 20. Juni kamen die Grundschüler bei einer Kinderversammlung zu Wort.  
 
Beide Veranstaltungen waren sehr gut besucht und es wurde fleißig mitgearbeitet. Am Ende 
standen auf den erarbeiteten Plakaten viele Ideen und Verbesserungsvorschläge rund um 
Hausen. 
 
Bgm. Bein dankte der Jugendbeauftragten Tamara Suffel und erteilte ihr das Wort. 
 
Bei der Jugendversammlung waren Jugendliche ab der 5. Klasse eingeladen. 15 davon nah-
men an der Veranstaltung teil. Zuerst gab es eine Führung durch das Begegnungshaus, an-
schließend wurden in Gruppen an verschiedenen Stationen Plakate geschrieben, die danach 
mit allen zusammen besprochen wurden. Themen waren unter anderem Jugendtreff und Feri-
enspiele. Nachdem aber auch eine Discoveranstaltung und ein Grillfest des Öfteren genannt 
wurden, findet am 07.09. eine Ferienabschlussparty mit Musik und Grillen am Hundeplatz 
statt. Wer Lust hat sich einzubringen und das Orga-Team unterstützen möchte, darf sich ger-
ne bei der Jugendbeauftragten melden.  
 
Zum Thema Ideensammlung für die Gemeinde Hausen wurden beispielsweise eine Örtlichkeit 
zum Einkaufen wie tegut teo oder ein Kiosk genannt. Auch ein Platz zum zusammensitzen war 
ein Wunsch der Jugendlichen.  
 
Alles in Allem war es eine angenehme Veranstaltung mit guten Gesprächen. 
 
Bei der Kinderversammlung wurden alle Grundschüler eingeladen. 39 von ihnen nahmen an 
der Veranstaltung teil. Auch hier wurden Gruppen eingeteilt. Ein großes Danke gilt der Auszu-
bildenden der Verwaltung, Paulina Kirchgäßner, die als Unterstützung geholfen hat.  
 
Wünsche der Kinder waren unter anderem, dass wieder eine Kinderversammlung stattfindet 
und einen größeren Pausenhof an der Schule. Zum Thema Pausenhof merkte GRin Suffel an, 
dass die Baustelle hier im September abgeschlossen sein sollte und der Pausenhof dann wie-
der größer wirkt. Möglicherweise könnte man ihn dann etwas aufhübschen anstatt zu vergrö-
ßern. 
 
Die Kinder waren rege dabei und hatten viele Ideen. Im Nachgang der Veranstaltung kamen 
auch viele positive Rückmeldungen der Eltern. 
 
Bgm. Bein dankte nochmals Tamara Suffel. Einige der Wünsche, die einfach umgesetzt wer-
den können, werden auch angegangen. 
 
 
6. Beschriftung an Fassade Rathaus 
 Beratung und Beschlussfassung 

Nach einer Anregung von einigen Bürgerinnen und Bürgern und aus dem Gemeinderat haben 
wir nach geeigneten Möglichkeiten einer Beschriftung an der Fassade des Rathauses ge-
sucht. Der Verwaltung wurden bereits mehrere Vorschläge unterbreitet. Der aus Sicht der 
Verwaltung favorisierte Vorschlag ist auf Basis einer Alu-Platte. Das Wappen und die Schrift 
werden aufgedruckt. Vorteil dieser Version ist, dass sie auch in größeren Formaten relativ 
kostengünstig gefertigt werden kann. Bgm. Bein veranschaulichte das Schild anhand der 
Powerpoint-Präsentation. So wie es hier abgebildet war, kostet es 517,65 €. 
 
Der Vorschlag des Schildes, sowie die Platzierung wie auf dem Bild in der PP-Präsentation 
ersichtlich, wurde vom Gremium gutgeheißen. 
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Beschluss: 
Der Gemeinderat Hausen stimmt der Beauftragung des Schildes zur Anbringung an das Rat-
haus wie vorgestellt zu. 
Abstimmung: 12:0 
 
 
7. Spendenaktion anlässlich der Fusion Sparkasse Aschaffenburg – Miltenberg 
 Beratung und Beschlussfassung über die Verteilungsmodalitäten 

Anlässlich der Fusion der beiden Sparkassen Aschaffenburg-Alzenau und Miltenberg-
Obernburg hat die Sparkasse, die nun Aschaffenburg-Miltenberg heißt, eine Spendenaktion 
ins Leben gerufen. 
 
Für jeden Bürger des Einzugsgebietes dieser Bankenfusion wird 1 € gespendet. Das bedeutet 
für Hausen eine Summe von 1.893 €. Wie dieses Geld eingesetzt wird, soll im Gemeinderat 
entschieden werden. 
 
Bürgermeister Bein verlas die Vorgaben der Sparkasse. Gefördert werden Aktivitäten und 
Vorhaben zur Förderung gesellschaftlicher Vorhaben, insbesondere Projekte zur Stärkung der 
Ortsgemeinschaft. 
 
Weiter berichtete er, dass in Kleinwallstadt eine Ausschreibung an die Ortsvereine gestartet 
wurde, bei der die Vereine Vorschläge vorbringen können, wie sie die Spende einsetzen wür-
den. Da das Auszahlungsvolumen der Spende in Kleinwallstadt aufgrund der Einwohnerzahl 
deutlich höher ausfällt als in der Gemeinde Hausen, könnten dort mehrere Vereine unterstützt 
werden.  
 
Nach kurzer Aussprache kam das Gremium zu dem Entschluss, die Spende für ein Projekt, 
welches der Allgemeinheit zu Gute kommt, einzusetzen. Die Errichtung einer Schutzhütte in 
der Waldabteilung „Hallenrain“ steht schon länger im Gespräch und wäre eine sinnvolle Inves-
tition. 
 
Beschluss: 
Der Neubau einer Schutzhütte, an einem Wanderweg der Waldabteilung „Hallenrain“, soll der 
Sparkasse als Spendenvorschlag eingereicht werden. 
Abstimmung: 12:0 
 
 
8. Verschiedenes, Wünsche und Anregungen 

• 2. Bgm. Tienes schlug vor, an der neuen Bushaltestelle Abfalleimer zu montieren. 
Bgm. Bein berichtete, dass bereits welche bestellt wurden. Diese hatten allerdings eine 
Lieferzeit von 7 Wochen und seien erst Anfang der Woche tatsächlich geliefert worden. 
In diesem Zuge werden auch die Mülleimer an den anderen Bushaltestellen im Ge-
meindegebiet ausgetauscht.  

 

• GRin Suffel informierte, dass für die anstehenden Ferienspiele wieder ein gutes Pro-
gramm zusammengestellt wurde. Es gibt unter anderem eine gemeinsame Aktion mit 
„zoamme kumme“, bei der am 30.07. ein Eiswagen neben den Spielplatz an der Kirche 
kommt, bei dem man Eis kaufen kann. Außerdem gibt es die Aktion „Hausi unterwegs“. 
Dabei handelt es sich um einen Flyer mit einem Männchen darauf, welches ausge-
schnitten und z. B. im Urlaub oder bei einer Aktivität fotografiert werden soll. Das Bild 
kann dann eingesendet werden. Unter allen Teilnehmern werden am Dorffest  
Pizza-Gutscheine ausgelost. 

 
 
Weitere Wortmeldungen ergaben sich keine. 
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Ende der öffentlichen Sitzung um 19.50 Uhr. 
 
 
Hausen, den 17.07.2024 
 
 
 
 

Michael Bein 
1. Bürgermeister 

 
Jacqueline Seitz 
Protokollführerin 

 


